
Wandelcoach-Lernreise
Unser partizipatives Bildungsverständnis 

für eine neue Lernkultur. 



Was bedeutet “Lernreise” für uns?

Die Wandelcoach-Lernreise ist ein partizipativer Lern- und
Entwicklungsprozess, in dem junge Menschen durch freiwillige
Beteiligung, praktisches Tun, Verantwortung und Reflexion
wachsen.
Lernen geschieht dabei non-formal – im gemeinsamen Handeln,
im Austausch, im Übernehmen von Verantwortung und im
bewussten Reflektieren eigener Erfahrungen.



Was macht die Lernreise so besonders?

Die Wandelcoach-Lernreise legt ihren Fokus auf das, was in Schule, Ausbildung
und Studium zu kurz kommt:

Wertebildung & innere Haltung
Lernen durch Beteiligung & Verantwortungsübernahme
Selbstwirksamkeit & Umsetzungsstärke auf Basis innerer Motivation,
gemeinschaftliches Lernen in echtem Pionier-Projekt

Eine solche Lernreise ist freiwillig – aber trotzdem gehen wir verlässlich &
verbindlich miteinander um. Unsere Zusammenarbeit basiert auf Vertrauen,
Wertschätzung und der Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. 



Für junge Menschen zwischen 18 und 30, die:

Pionier*innen einer friedlichen, gewaltfreien Zukunft 
        sein wollen

freiwillig wachsen & wirksam werden möchten
nicht nur reden, sondern umsetzen wollen
lernen wollen, wie man Menschen begeistert und zu freiwilligem
Mitmachen motiviert

Für wen ist die Wandelcoach-Lernreise?
 



Zentrale Kompetenzfelder der Lernreise

' Innerer Wandel & Wertebildung
Reflexion der eigenen Haltung
Erproben gelebter Werte, „Inner Development
Goals“ 
Prinzip: Vorbildrolle einnehmen statt belehren
Goldene Regel als inneres Navi

N Partizipation & Gemeinschaft
Begegnung auf Augenhöhe
generationenübergreifendes Miteinander
Sensibilisierung für Adultismus & verborgene
Machtmuster
Methoden für echte Beteiligung

� Wandlungsraum & Team-Navi
Gestaltung verbindlicher Teamcommitments
Konflikte friedlich und konstruktiv klären
Räume schaffen, in denen Menschen ihr Potenzial 

         entfalten können
Atmosphäre & Rahmenbedingungen passend 

        zum Inhalt gestalten 

. Friedensbildung & Gewaltfreiheit
Frieden mit Menschen, Tieren & Natur in der 

         gelebten Praxis 
Strukturelle Gewalt erkennen und eigenen 

         Anteil daran wahrnehmen
Awareness, Kinderschutz & innere Hygiene
Sichere Lernräume für 

       generationenübergreifende Friedensbildung



Zentrale Kompetenzfelder der Lernreise

Ò Öffentlichkeitsarbeit & Sichtbarkeit
authentische Kommunikation üben
Social Media Beiträge, Videos und Texte selbst
erstellen 
kreative Formate: Theater, Musik, Memes
Wirkung eines Projektes herausarbeiten und
darstellen 

� Kreativität & „Outside the Box“ Denken
Intuition & Wahrnehmung trainieren
neue Perspektiven erproben
kreative und spielerische Methoden 

Ç Projekte, Organisation & Fundraising
Projekte realistisch planen & umsetzen
Einblicke in Finanzierungsplanung,
Fundraising- und Fördermöglichkeiten 
Dokumentation und Wissenstransfer für
spätere Jahrgänge



Deine Perspektiven nach der Lernreise

 Reflexion der eigenen Lern-
und Entwicklungsschritte
 kollegiales Feedback im
Team
 bewusstes Sichtbarmachen
gewachsener innerer Werte
und äußerer Kompetenzen
 Dokumentation dieser
Lernerfahrungen im
Youthpass

(europaweit anerkanntes
Instrument zur Reflexion non-
formalen Lernens)

Youth Pass
Nach Abschluss der Lernreise gibt es
vielfältige Möglichkeiten des weiteren
freiwilligen Engagements und der
Zusammenarbeit:

Gestalte mit uns weitere
Utopiecamps & Utopische Lernorte
Bringe dich im wachsenden
Netzwerk ein und setze eigene
Bildungsprojekte um
Unterstütze den Verein (gegen
Vergütung) bei Fundraising,
Organisation,Öffentlichkeitsarbeit
und anderen Bereichen

Langfristiges Engagement

Wir sind der Überzeugung, dass wir uns
auch freilernend – auf non-formalem
Bildungsweg – zu einem Coach für
andere entwickeln können. Wenn wir
uns selbst intensiv reflektieren und uns
bewusst sind, worin wir für andere
Vorbild sind - Vorbild im Sinne des
Wandels hin zu einer friedlichen,
gewaltfreien Erde. Das macht uns zu
“Wandelcoaches”. In Gemeinschaft
unterstützen wir uns gegenseitig auf
diesem Weg.

Was meinen wir mit
“Wandelcoach”? 



Übersicht über alle Termine

Präsenztermine:

Online Termine: Jeden 3. Dienstag im Monat

Hinweis: Die verbindlichen
Präsenzmodule enden im

Oktober 2026. Die
anschließenden Online-Treffen

dienen der Begleitung,
Auswertung und Vernetzung

bis Dezember 2026.



Das erwartet dich:
Gegenseitiges Kennenlernen & Erster Austausch
Wertearbeit & innere Standortbestimmung „Mein inneres Navi“
Was ist ein „Wandlungsraum“ – und wie entsteht er?
Partizipation als innere Haltung und Grundlage unserer Bildungsarbeit
Rollen, Verantwortung & freiwilliges Commitment
Lerntagebuch & inneres Zertifikat (Youthpass)

Online Vorbereitungsmodul (Onboarding)

´ Termin: Kurs sollte vor dem
12.03.26 abgeschlossen sein
Ort: Selbstständig zu Hause

Dauer: ca. 6-7 Stunden 



Wichtig für dich zu wissen:

Die Wandelcoach-Lernreise ist als partizipatives Jugend- und Bildungsprojekt
angelegt. Eine Teilnahme bedeutet ehrenamtliches Engagement.
Als gemeinnütziger Verein können wir auf Wunsch eine offizielle Bescheinigung über
das ehrenamtliche Engagement mit Anschreiben für Arbeitgeber:innen,
Ausbildungsstätten oder Hochschulen ausstellen.
Ob und in welchem Umfang eine Freistellung von Beruf, Ausbildung oder Studium
gewährt wird, hängt von den jeweils geltenden gesetzlichen Regelungen und
individuellen Entscheidungen der Institutionen ab. Da die Ehrenamtsregelungen je
nach Bundesland unterschiedlich sind, können wir uns für eine Freistellung
einsetzen, sie aber nicht garantieren.

Option auf Freistellung von Beruf, Ausbildung 
oder Uni für ehrenamtliches Engagement



Das erwartet dich:
Konkrete Planung des Utopiecamps 2026
Lernortgestaltung & Whole Institution Approach
Projektentwicklung: von der Vision zu konkreten Schritten
Methoden für Wandlungsräume & Konfliktklärung
Natur-, Spiel-, Theater- & Wertepädagogik
Kinderschutz, Awareness & Verantwortung im Team

´ Termin: 12.–15.03.2026 im
Harz (am Standort des

Utopiecamps)

Präsenzmodul im März – Lernräume &
Projektplanung



Das erwartet dich:
Optional: Methodenanleitung üben bei einem Utopie-Lernort 

        Workshop für Familien am 01.05. (12-16 Uhr)
Weitere konkrete Planung des Utopiecamps 2026
Vertiefung der pädagogischen & methodischen Arbeit
Übertragbares Konzept für Utopie-Lernorte kennenlernen
Peer-to-Peer-Lernen & Feedbackkultur
Bei Interesse: Teilnahme an Utopie-Lernort-Workshop  am 04.05. 

        an einer freien Schule

´ Termin: 30.04.–03.05.2026
in Esselbach (Spessart)

Präsenzmodul im Mai – Vertiefung &
Umsetzungskompetenz



Das erwartet dich:
Vorbereitung und Aufbau vom 30.07.-01.08.
Wir begleiten gemeinsam das Utopiecamp 2026!
Im Rahmen des Camps kannst du ein eigenes kleines Projekt umsetzen
Begleitung von Gruppen & Open Spaces
Konfliktklärung, Awareness & Friedenskultur
Öffentlichkeitsarbeit & Sichtbarkeit
Auswertung, Reflexion und Wirkungsmessung vom 07.-09.08. 

´ Termin: 30.07.–09.08.2026
im Harzclub Wildemann

August - Utopiecamp 2026 
Praxis pur!



Das erwartet dich:
Vertiefte Reflexion & Wirkungsanalyse
Peer-Feedback & innere Zertifizierung
Präsentation deiner Entwicklung & Kompetenzen
Abschluss & gemeinsame Perspektiven
Vorbereitung & Durchführung der digitalen Jugendkonferenz
Nächste Schritte im Netzwerk der Wandelcoaches

´ Termin: 01.–04.10.2026 in
Esselbach (Spessart)

Präsenzmodul im Oktober - 
Abschluss, Wirkung & Ausblick



17.03.26 von 19 bis 21 Uhr
21.04.26 von 19 bis 21 Uhr
19.05.26 von 19 bis 21 Uhr
16.06.26 von 19 bis 21 Uhr
21.07.26 von 19 bis 21 Uhr
15.09.26 von 19 bis 21 Uhr
20.10.26 von 19 bis 21 Uhr
17.11.26 von 19 bis 21 Uhr
15.12.26 von 19 bis 21 Uhr

Online Treffen: 
Jeden 3. Dienstag im Monat

Das erwartet dich:
Austausch über Wertereflexion, inneren und
äußeren Wandel als Basis für Wandelcoaches 
Inhaltliche und Organisatorische Arbeit am
gemeinsamen Projekt „Utopiecamp“
Praxis Challenges zu Öffentlichkeitsarbeit,
Kommunikation, Konflikttraining etc.
Projektentwickung an konkreten Beispielen
lernen
Arbeiten in Kleingruppen und gezieltes Coaching


